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| Großherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
«» (>©o

Freitag, den 5. Oktober 1894.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
i ÎII. (Quartal.  IOC.  Äbonnements -Vorkelluug.
^Wegen abermaliger Erkrankung der Frau  Bichler  statt„Der Herr Semwr«:

^er Tain . ... ...
m drei Akteil nach Scribe und Legouve ; übersetzt von Laube.

Regie : Director Hancke

Personen:

Graft« von Autreval, geb. Kermadio « CÄpf
Leoiue von Billeqontier, ihre Nichte ' ' S ? \ ■ % <( w
Heinrich von Flavignenl . grautet« Engelhardt.
Gnstav von Grignon . . £ crr  $ 0(? r
Baron von Montrichard . . . .
1,"Sf 8'" w" bra  ® M3t",cr" • : ■ ■' •' ■' •' «ST"

^ unci • Herr Hnnkler.
Dragoner.

^.-as Stück spielt auf dem Schlosse der Gräfin unweit Lyon im Jahre 1817.

Schwank in einem Akt von G. zu Putlitz.
Regie : Tirector Hancke.

™ -- ™ Personen:
Kleiiter, Biichbindernteister «w pflltrtP

eclma feine gvau ' f ™, ©£ W.
$l )t lppute, thre Tochter Fräul . St . Georges.

rci ' ' ic  Fräulein Engelhardt.iuirl Stahlfeder , Elementarlehrer Herr Schillina.
Ort der Handlung : Berlin.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen nenn llbr.
Kasse - Gröffnttng : G Nhr.

Krank:  Fräulein Mario.

Balkon - Frem - l I . Abth . 5 A . — 5$
denloge (II. » 4  Jk — &/ ■.

Fremdenlogell . I I.
Rangs ( II.

Parterre -Frem - j I . » 3 A.  50 ^
denloge ( II . „ 31 - ^ !

3 Jk  50 fy
SA - ?/.

Logen I . Rangs !
I.

Kleine Preise:
Balkon -Logen \
Parterre -Logen

Sperrsitze

Logen  III.
Rangs

Balkon -Stehplatz

Parterre -Stehplatz
III.  Rang Seite

IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I I . Abth. 2 M. — m
/ II . „ 1 J6.  50 ^

2 A.  50

I A50^

II —  91/
- Jk  70 A

- AZOW

I . " 3 Jk — ty
II. „ 2  Jk  50  9/.
I . „ 3 A — %

II. „ 2  A.  50
III. „ 2  A . — fy.

— I.  2A50 9*/.
.. 3 ^ . 505 ^ Logenll . Rangs j ^ „ 2 Jk —

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11—1 Uhr nnd an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Eintrittskarten
nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Ä ûs-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis V« Stunde
vor Anfang der Vorstellnng zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche nnter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbürean des Grohh - Hostheaters gerichtet werden , dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - nnd
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3— 5 Uhr Nachmittags geöffnet

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, geuöthigt sehen müßte, den Zu tritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Sonntag , den  7.  Oktober,  III.  Quartal , ALKA » Abonnements -Vorstellung.
<5W 5vrovl,et Große Oper mit Ballet in fünf Akten, nach dem Französischen des Eugen Scribe,

deutsch bearbeitet von L. Reil st ab . Musik von Giacomo Mep er beer.
Johann von Leyden : Herr Hanschmann , vom königl . Theater in Wiesbaden , als Gast.
Fides : Fräulein Bratanitsch , zum Versuch.

Druck der Chr. Fr. Müller 'lfchen Hofbuchdruckere«
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